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Anna Kraml

Wenn die Wüste jubelt und 
die Lilie frohlockt

Über Freude in der Bibel 
Biblische Freude bedeutet Genussfähig-
keit, Gemeinschaft ssinn und Schöpfungs-
verantwortung: Auch in der Bibel gibt es 
Stellen zur Ausgelassenheit und Feierkultur. 
Die Bibelwissenschaft lerin Kraml greift  
acht Facetten der biblischen Freude auf. 
Durch eine Darbietung König Davids werden 
Geschlechterrollen hinterfragt. Die ganze 
Schöpfung kennt überschwängliche Freude: 
Der lachende Esel und das spielende See-
ungeheuer treten im Buch Jiob auf. 

Rudolf Likar, Johannes Pausch 

Säulen der Klosterheilkunde
Ganzheitlich gesund durch altes Wissen
Die 1.500-jährige benediktinische Tradition 
„Klosterheilkunde“ trifft   auf moderne Medi-
zin. Der Benediktiner-Pater Johannes Pausch 
und der renommierte Kärntner Mediziner Ru-
dolf Likar zeigen, dass altes Wissen neu ge-
schätzt werden sollte und die moderne Me-
dizin dadurch kraft voll ergänzt werden kann. 
Altes Heilwissen für Körper, Geist und Seele 
wiederentdecken: Die Kraft  der Klosterheil-
kunde für mehr Stärkung, Heilung und in-
neres Gleichgewicht! Wie Heilpfl anzen, spi-
rituelle Praktiken und natürliche Heilmittel 
Gesundheit und Wohlbefi nden fördern und 
die moderne Medizin ergänzen können.

Paul Franz Röttig

„Greening“ der Religionen
Der burgenländische Diakon und Wissen-
schaft ler schreibt über die Enzyklika „Lauda-
to siʼ“. Obwohl verschiedene Glaubenslehren 
in der Beziehung des Menschen zur Natur 
und somit zu seiner Umwelt unterschiedliche 
religiöse Lehrakzente setzen, sind sich die 
Religionen häufi g in ihren Appellen für die Er-
haltung und Bewahrung des gemeinsamen 
Hauses unseres Planeten einig. Zweifelsohne 
wird die Umweltenzyklika Laudato siʻ von 
Papst Franziskus zumindest von den großen 
Weltreligionen als bahnbrechendes Doku-
ment für ein solches gemeinsames Vorgehen 
anerkannt.

Uta Derschmidt, Friedemann Derschmidt, 
Karin Schneider

Ambivalenzen
Im Spannungsfeld zwischen Kirche und Ge-
sellschaft 
Im Fokus steht zunächst die Zeit des Austro-
faschismus und Nationalsozialismus samt 
ihren Nachwehen bis heute. In weiterer 
Folge wird die gegenwärtige Rolle der Kirche 
als gesellschaft spolitisches Instrument be-
leuchtet. Abschließend erfährt der Themen-
komplex um Familie und Gender eine intensi-
ve Diskussion. Das Buch erscheint anlässlich 
des 80. Geburtstages von Dr. Luitgard Der-
schmidt. Von 2003 bis 2012 war sie Präsiden-
tin der Katholischen Aktion Österreich, und 
beratende Expertin im Familienministerium.


